
Mlage mm Halleschen Tageblatt
M 7

Das Stottern
Einer von den häßlichsten und unangenehmsten Sprach

fehlern an einem Menschen ist unstreitig das Stottern
Hast du es schon beobachtet wie bei einem Stotterer die
Gesichtsmuskeln bis zur widrigen Fratze verzogen werden
wie der Hals von der heftigen Pressung anschwillt wie der
Kopf in Folge des gehemmten Rückstromes des Blutes
roth und röther wird wie der ganze Organismus in kon
vulsivisches Zucken geräth so wirst du den unerfreulichen
und unerquicklichen Anblick gewiß sobald nicht vergessen
haben Wie unangenehm ist es ferner auch wenn dir
jemand eine Mittheilung machen eine Antwort geben will
jedoch nicht vermag über die Ansätze zu derselben hinaus
zukommen Gar oft verfällt der Stotterer außerdem noch
der Lächerlichkeit welche auf ihn selbst in der bestimmtesten
Weise und zwar so zurückwirkt daß derselbe nur noch mehr
seinem Uebel anheimfällt daß seine Befangenheit zunimmt
daß das Gefühl der Angst einestheils unv der Scham
anderntheils seinen Zustand bis zum Entsetzen steigern
Tiefes Mitgefühl inniges Mitleiden bewegen dem Herz
und lassen dich nach dem Grunde und der Heilung des
Uebels fragen

Untersucht man die Sprachorgane des Stotterers
so findet man weder an den Lippen noch an der
Zunge noch am Gaumen noch an dem Kehlkopfe kurz an
keinem Werkzeuge der Lautbildung einen Fehler alles ist
normal gebildet Stoßen dir im anatomischen Bau der
Sprachorgane irgend welche Unregelmäßigkeiten aus etwa
zu dicke oder zu lange Zunge dick angeschwollene Drüsen
theilweise fehlende Lippen fehlendes oder beschädigtes
Gaumensegel welche allesammt wohl geeignet sind eine
deutliche klare Bildung gewisser aute zu erschweren oder
ganz unmöglich zu machen so hast du es hier nicht mit
einem Stotterer sondern mit einem Stammler zu
thun Dabei ist indeß nicht zu vergessen daß ein Stamm
ler gleichzeitig ein Stotterer sein kann Wenn sonach beim
Stotterer die Sprachwerkzeuge zweckentsprechend gebaut
sind also auch alle Laute ordnungsmäßig gebildet werden
könnten und unter gewissen Umständen auch wirklich gebil
det werden so kann die Ursache des Stotterns nur in der
mangelhasten Herrschaft über die Organe liegen
Ist der Stotterer allein oder unter seines Gleichen singt
derselbe oder deklamirt er oder befindet er sich Personen
gegenüber die von seinem Uebel keine Kenntniß haben so
daß ihm seine Unbefangenheit erhalten bleibt so gelingt
es ihm in den meisten Fällen ganz vorzüglich seinen
Gedanken fließend Ausdruck zu geben Personen die auch
beim Singen stottern zählen zu den größten Seltenheiten
Das pathetische Lesen von Gedichten geht in der Regel viel
besser von Statten als das Lesen der Prosa denn es
hilft der Takt ves Verses über so manche Hemmung
hinweg

Beim Sprechen sind thätig die folgenden Hanpt
parthien des Organismus nämlich die Lunge als Ge
bläse wirkend der Kehl köpf mit den Stimmbändern und
allen seinen Muskeln als tonerzeugend thätig und endlich
die Rachen und Mundhöhle mit ihren in um und
vorliegenden Muskeln als tonfärbend und tontheilend auf
tretend Das Gebläse die Lunge ist bei den Stotternden
meistens um so schlechter bestellt je länger die fehlerhaste
Sprachweise ihren verderblichen Einfluß rückwirkend auf die
Lunge geltend machte Der Stotternde athmet weder voll
ein noch kräftig aus alle Muskelparthien welche die Er
weiterung des Brustkastens die Hebung der Rippen aus
zuführen haben werden demzufolge von Woche zu Woche
aus Mangel an genügender Uebung schwächer So fehlt
es dem Stotternden in den meisten Fällen an dem genü
genden Lustdrucke aus den Lungen und zwar um so mehr je
länger er sich abmühete um den Redefluß zu erzeugen
Das Erste was demnach geschehen muß wenn ein Stot
ternder sich heilen will ist eine systematische Uebung im
Athmen er muß lernen die Luft in Pausen einzunehmen
und in beliebigen Pausen ausströmen zu lassen er muß
sich üben den Athem anzuhalten und langsam und gleich
mäßig ausfließen zu lassen Dadurch wird das Gebläse
von Woche zu Woche besser und sein Wille erlangt den
nöthigen Einfluß auf oder die Herrschaft über dasselbe
Diese Uebungen welche anstrengender sind als man anzu
nehmen geneigt sein dürfte sind der Zeitdauer nach durch
aus nicht zu übertreiben denn anstatt Segen zu bringen
würde sich die Ueberanstrengung durch Erschlaffung rächen

Das tonerzeugende Element sind im Kehlkopse die
Stimmbänder welche durch den aus der Lunge kommenden
Luststrom in Schwingungen versetzt werden wobei der Ton
um so tiefer ist je geringer die Spannung der Bänder
ist und um so höher je straffer diese angespannt sind
Je größer der Schwingungsbogen der Stimmbänder ist
desto lauter ertönen sie je kleiner die Schwingweite desto
schwächer ist der Ton Ein zu schwacher Luftstrom wird
also niemals einen kräftigen Klang der Stimme hervor
bringen Wiederum darf aber auch keine Verschwendung
der aus der Lunge austretenden Luft Platz greifen Diese
Stimmbänder nach seinem Willen tönen zu lassen
muß der Stotternde sorgfällig üben es tritt somit als
zweites Element der beabsichtigten Heilung die Stimm
übung hinzu welche tagtäglich conseqnent und nach ge
wissen Regeln und Abwechselungen aus allen Selbstlauteru
vorgenommen und natürlich mit den Athemübungen ver
bunden werden muß Daß es von höchstem Lortheil für
den Stotternden ist wenn diese sprachgymnastischen Uebungen
unter der Aufsicht und Leitung eines mit dem Wesen des

Donnerstag den 9 Januar
Stotterns genügend vertrauten Lehrers vorgenommen wer
den ist selbstverständlich

Als drille Gruppe der Sprachorgane bezeichneten wir
die Rachen und Mundhöhle mit Gaumen Zunge und Lip
pen Diese Theile haben den Zweck den austretenven Luft
strom bald ungehindert an sich vorübergehen zu lassen bald
theilweise zu hemmen oder aber ganz und gar zu un
terbrechen Bei einer ganzen Reihe von Lauten tritt gleich
zeitig ein Tönen der Stimmbänder und irgend eine durch
die letzten Organe hervorgebrachte Hemmung ein Es muß
der Stotternde nun geübt werden den tönenden Luftstrom
bald mit diesem bald mit jenem Theile der AriikulationS
organe gänzlich oder theilweise je nachdem es die betr ssenden
Laute erfordern zu unterbrechen und dies so lange fortsetzen
bis die Sprachorgane sich seinem Willen vollständig nnter
ihänig zeigen Der Stotternde muß demnach alle Selbst
lauter mit jedem Millauter sowohl an als auslautend ver
binden lernen Unverdrossenheit und Ausdauer sind die
ersten Erfordernisse einer gründlichen Heilung und nament
lich bei diesen letzten Uebungen unentbehrlich Taktge
mäßes Sprechen hat sich als ungemein förderlich erwiesen
zur baldigen Beseitigung des lästigen Uebels Durch solche
methodische Uebungen wird der Urgrund des Stotterns der
unzeilige unerwünschte dem Willen nicht unterworfene Ein
fluß der Bewegungsnerven auf die Sprachorgane beseitigt
Allgemach hemmen die Muskeln nur noch auf so lange Zeit

als es das Hirn will und nur zu der Zeit wenn das Ge
hirn telegrapHirte Ueber alle complicirren Bewegungen er
halten wir nur allmählig die Herrschast und so wird es auch
niemand Wunder nehmen wenn der Stotternde nur nach
und nach die so äußerst verwickelten und von der Thätigkeit
so vieler und verschiedener Organe abhängigen und in kaum
meßbaren Zeiträumen einander folgenden Bewegungen der
Sprachorgane beherrschen lernt zumal dies bei ihm um so
schwieriger ist je länger die betreffenden Muskelparthien
gegen seinen Willen thätig waren und sich aus diese Weise
eine fehlerhafte Bewegung allmählig festgesetzt hat

Es hat sonach kein Stotternder zu verzagen dem ern
sten Willen der andauernden Uebung und dem wachsenden
Selbstvertrauen gelingt schließlich sicher die Heilung des lä
stigen Uebels Bei Rücksallen ist rationell auf die Sprech
übungen zurückzugreifen Leseübnngen natürlich mit lauter
Stimme uns mit ganz deutlicher Ausprägung aller Silben
vollenden die Beseitigung des stotterns gänzlich Sobald
in einer Familie ein Kind ansängt zn stottern so ist dieses
wenn irgend möglich von den andern Kindern zu trennen
und mit ihm die Eur sofort zu beginnen die um so leichter
ist je kürzere Zeit zwischen dem Beginne des Leidens und
seiner Eur verstrichen ist Die Trennung ist aber noch aus
dem Grunde wichtig daß die andern Kinder nicht durch das
Nachäffen des Stotterns was sie nur zu gern thun schließ
lich in Wirklichkeit Stotterer werden wozu die Gefahr näher
liegt als man gemeinhin glaubt

Hoffentlich wird aus Vorstehendem auch das Eine er
sichtlich sein daß eine barsche Behandlung tadelnde Worte
bittere Vorwürfe und elende Schimpfereien nicht nur nichts
zur Heilung des Stotterns beitragen sondern das Uebel nur
verschlimmern können Das Lächerlichmachen des Stottern
den und die Nachahmung des Gestottertcn sollte billig überall
unterbleiben denn wer sich über ein so lästiges Gebrechen
seines Nebenmenschen lustig machen kann beweist nur seinen
Mangel an Herz und wer den Nachäffungen dcs Stotterns
sein Ohr leiht documentirt seinen Mangel an Geist und
Herz

Die Pest in Rußland
Rußland hat seine Siege theuer erkauft Nicht genug

daß die Staatskassen des Landes leer sind eine revolntio
naire Bewegung die höheren Gesellschaftsschichten ergriffen
hat nun gesellt sich zu den Uebeln ein neues die Pest
jene furchtbare Epidemie welche die Gefolgschaft früherer
Kriege im Morgen wie im Abendlande bildete Es liegen
folgende Nachrichten über dieses traurige Ereigniß vor

Petersburg 5 Januar Nach einer telegraphischen Meldung
aus Astrachan von heute ist bald nach der Rückkehr der Kosaken
aus der asiatischen Türkei im Jenotajewsk schen Bezirke des dor
tigen Gouvernements eine epidemische Krankheit aufgetreten
welche nunmehr von den Aerzten als die Menschenpest erkannt
worden ist Die Epidemie hat sich noch ehe Quarantänemaßregeln
ergriffen werden konnten nach mehreren Dörfern weiter verbreitet
Der Gouverneur von Astrachan hat zwar energische Schritte gethan
um die strengsten Quarantänemaßregeln durchzuführen nach den vor
liegenden Nachrichten hat sich aber die Lage außerordentlich verschlim
mert und ist die Sterblichkeit bereits eine sehr große Zur Durch
führung der Quarantänemaßregeln sind nunmehr Truppen und Aerzte
nach Astrachan beordert worden

Petersburg 6 Januar Ein Extrablatt des Regierungs
boten theilt mit daß in Folge des eingetretenen Thauwetters die
Epidemie im Jenotajewsk schen Bezirke welche inzwischen schon
im Abnehmen war wieder heftig auftritt In Folge dessen
sind im Ssaratow schen Gouvernement die strengsten Maßregeln
ergriffen worden um einer Einschleppung vorzubeugen Morgen
findet unter dem Vorsitze des Ministers des Innern eine außerordent
liche Konferenz der Chefs des Medieinal Departements und anderer
Departements statt in welcher die Maßregeln zur Unterdrückung der
Epidemie berathen werden sollen

Der St Petersburger Herold veröffentlicht über
die Entstehung und Ausbreitung der Epidemie nach einer
offiziellen Regierungsmittheilung Folgendes Vom Astra
chan schen Gouverneur lies am 16 /28 Dezember 1878
beim Ministerium des Innern telegraphisch die Nachricht
ein daß im Jenotajewsk schen Kreise in der Kosaken Sta
niza Wetljanka unter den Einwohnern eine sehr ansteckende
Krankheit epidemischen Charakters aufgetreten ist welche
sich durch eine sehr bedeutende Sterblichkeit bemerkbar
machte Die Krankheit fing mit einem Wechselfieber und

1879
mit Anschwellung der Drüsen an Die Aerzte sahen zuerst
in der Krankheit ein Wechselfieber später jedoch als der
Fleckentyphus hinzutrat erklärten einige Aerzte die Krank
heit sür die Pest Infolge dessen ließ die Kosakenheeres
Verwaltung den Ort sofort isoliren traf Quarantäne
Maßregeln und trennte die Erkrankten von den Gesunden
Zu gleicher Zeit wurden seitens des Ministeriums des
Innern alle nothwendigen Maßregeln getroffen sowohl um
die Epidemie zu lokalisiren als auch um den Personen
bestano der Aerzte im Gouvernement Astrachan zu ver
stärken In der ersten Zeit als Wetljanka isolirt wurde
und die Eommunikation auf der Wolga und auf der Straße
noch nicht vollständig eingestellt war gelang es eimgcn
Einwohnern sich in die benachbarte Staniza Prischib an
deren sich auf die Wiesenseite der Wolga zu flüchten Von
den nach Prischib Geflüchteten erkrankten vier und starben
vier Personen

Der Gouverneur von Astrachan berichtet vom 20 De
zember daß nach der Meldung des Medicinalinspektors
und des örtlichen Jsprawniks die Krankheit mit dem pest
artigen Charakter nach dem Eintreten des Frostes plötzlich
schwächer geworden und daß seit dem 15 Dezember in
Wetljanka weder eine Person erkrankt noch auch gestorben
ist In dem Dorfe Prischib jedoch wohin die Krankheit
durch die Psalmleser am Sarge der Verstorbenen ver
schleppt wurde sind alle Erkrankten gestorben Obschon die
Aerzte der Heeresverwaltung erklärten daß in Wetljanka
nur der Typhus herrscht welcher mit der Pest Nichts
gemein hat so sind noch gegenwärtig die in Anbetracht der
bedeutenden Sterblichkeit getroffenen strengen Quarantäne
Maßregeln und die Trennung der Kranken von den Ge
sunden unbedingt nothwendig

Aus einem Telegramm des Hetmans loeum isusus
vom 20 Dezember ist ersichtlich daß in der Sraniza
Wetljanka die Pest nicht geherrscht hat und auch nicht herrscht
daß aber wohl daselbst der Fleckentyphus aufgetreten ist
gegen den alle vom Gesetz vorgeschriebenen Maßregeln er
grissen sind darunter auch das Isoliren des Orts und die
Unterbrechung dcs Verkehrs mit den gesunden Ortschaften
Nach einer ärztlichen Besichtigung der Stanzia befanden sich
am 18 Dezember daselbst mit den früher Erkrankten zwei
an der Ruhr Erkrankte zwei am typhoidalen Fieber und
acht am Fieber Erkrankte Im Ganzen betrug die Zahl
der Erkrankten während der Epidemie vom 9 November
bis zum 20 Dezember 195 von denen 143 Personen star
ben und 18 genasen Die Epidemie begann bei Framn
und Kindern mit einem Erkältungsfieber welches in den
Typhus überging

Gegenwärtig sind am Orte der Epidemie mit den
Quarantänemaßregeln mit der Trennung der Kranken von
den Gesunden und Heilung der Kranken drei Militärärzte
in drei interimistisch errichteten Krankenhäusern beschäftigt
Ebendaselbst befinden sich auch der Jnspector der Astrachan
schen Medicinalabtheilung und der Landarzt Aus dem
Ssaratowschen Gouvernement sind noch fünf Aerzte und ein
Feldscheerer eingetroffen Außerdem befinden sich daselbst
der vom Militärressort abcommandirte Oberst Skworzow
und der Abtheilungschef Ebenfalls sind daselbst angekom
men der Beamte für besondere Aufträge am Ministerium
des Innern Or Krassowskij aus St Petersburg und der
Gouverneur von Astrachan Nach Zarizyn hat sich der
Gouverneur von Ssaratow mit dem Gehülfen des Medici
nalinspectors begeben

Quarantäne Maßregeln werden noch in aller Strenge
getroffen

Haupt Gewinne
1 Klasse 95 königl sächs Landes Lotterie

Ohne Gewähr
Leipzig den 7 Januar 1879

1 Gewinn 30,000 auf Nr 38217
1 Gewinn s 15,000 auf Nr 40406
4 Gewinne s 3000 auf Nr 13273 18989 34152

37352
16 Gewinne Z 1000 aus Nr 1464 6804 8669

11738 12933 15269 15305 18552 22751 29427 33037
40770 56835 61490 62619 84830

22 Gewinne s 500 auf Nr 681 1010 4244
6150 12269 17755 18894 23707 29604 31180 33593
37031 39249 47635 49892 595P0 61377 61929 65780
79480 83997 87236

65 Gewinne g 300 aus Nr 444 72l 958 2130
2370 6488 10676 12569 16083 16099 17403 18276
19519 20082 20669 21313 21469 21632 25757 31484
33807 35481 37982 40718 41062 42449 42860 47989
48193 50772 52290 53319 53501 58288 62629 63200
65300 66481 68227 68443 71204 72794 73681 74621
75794 75962 76966 77842 78152 79286 79525 79913
80105 80444 81057 81632 83691 84822 86239 86246
87485 89795 90558 93682 96513

Gerichtssaal
Der H 231 des Strafgesetzbuches giebt in allen Fällen

der Körperverletzung dem Verletzten Anspruch auf Zuerken
nnng einer Buße Dieser gesetzlichen Bestimmung liegt nach
einem Erkenntniß des Ober Tribunals vom 27 November
1878 der Gedanke zu Grunde daß schon durch die Verletzung
ein Nachtheil begründet wird und es ist deshalb auch ein Be
weis wie ihn der Z 188 des Strafgesetzbuchs bei der Belei
digung voraussetzt nicht erfordert



Zur Neuwahl

Bekanntmachung

g des Ausschusses
d der Vorsteher
o des Ladenmeisters und dessen Stellvertreter

Ein geprüfter Philologe
11

seitens der Mitglieder der Gesellen Kranken und Unterstütznngs Kasse für die Weber Wir 2 Kammern mit Zubeh
ker Knopfmacher Posamentier Seiler Färber Hutmacher Tuchmacher Tuchbereiter und 1 A pril zu beziehen

Eckladen nebst Wohnung sof o i April
zu beziehen Neumarkt Leitergassen ecke 2

Laden nebst Wohnung pro 1 April zu ver viv xllil ertheilt Privatunterricht im Grie
miethen Auskunft kl Ulrichsttatze 15 I chiichen Lateinischen Französischen und Eng

Schmeerstraße 31 ist die erste Etage I St liscken N äheres in der t xpe d d Bl
Polstcrarbeiteu werden in und außerWir 2 Kammern mit Zubeh 80 ch zu vermiech,

dem Hause gut u billig verf G Schatble
Töpfer Bürstenmacher Seifensieder Fischer und Schornsteinfeger Gesellen sowie zur Ab 1 Un ver Promenade Moritzzwinger 10 isi Daselbst Sopha Matratze zu verkaufen
nähme der von dem Ladenmeister vorzulegenden Rechnung für das Verwaltungs Jahr 1878 die Parterrewohnung 2 Stuben 2 Kammern laustyornraxe id yos p
lade ick hiermit den Letzteren sowie sämmtliche hier in Arbeit stehende Gesellen genannter j und Zubeh zum 1 April zu vermischen Primaner erth Pnv U alt e Prom 28 1

Junge Mädchen weiche die hiesigen Schu
leu bt uche finden z Ostern srvl Aufnahme

achhü se d Schularbeiten Handarbeits u
iusikunierricht im Hame Gcf Ausk erth

Frau Pastor Olbricht Garsüßerstr 10

Montag den 13 d Mts Abends pünktlich 6 Uhr
in der Rathsstube im Waagegebäude einzufinden

Halle den 4 Januar 1879 Der Stadtrath Lamprecht

Zur Neuwahl

Bekanntmachung

g des Ausschusses

k der Vorsteher
o des Ladenmeisters und dessen Stellvertreter

Eine freundl Wohnung 2 Smven Kammer
l Küche mit Wasserleitung 80 sofort z
vermiethen und 1 April zu beziehen

gr Ktalisstratze 10
Zwei Wohnungen zu verm eine gleich eine

1 April zu bez Giebichensteiu Böckstr 2
2 St 2 K Kochgelegenheit Zubeh pari

1 April beziehbar Harz 43
Eine Wohnung von 3 St 4 K 1 Küche

Bodenkammer und sonstigem Zubehör 2 Sl
mit Kammer als möblirte Wohnungen leul
abzuvermieihen ist an ruhige ü Uether zu

seitens der Mitglieder der Gesellen Kranken und Unterstützungs Kasfe für die Sattler
Täschner Tapezirer Buchbinder Gerber Kürschner Bsutler Handschuh Mützenmacher
Maler Lackirer Vergolder Perückenmacher und Barbier Gesellen ferner zur Abnahme vermieiben
der von dem bisherigen Ladenmeister vorzulegenden Rechnung für das Jahr 1878 lade ich p Sckulaasse Nr 4
den Letzteren sowie sämmtliche hier in Arbeit stehende Gesellen genannter Gewerke em sich

D nn rst g en 1 Mts Abends Mich k Nhr
aus der Rathsstube im Waagegebäude Hierselbst emzustnden

Halle den 4 Januar 1879 Der Stadtrath Lamprecht
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Freundliche Wohnungen zu 60 zu vei

miethen Harz 6g

in Kisten und einzeln billigst

ttt, n F ilial en
gefüttert und ungefüttert sowie mit star
kem Filz auch von lauter Holz gen
Höhlen um trockene warme Füße zu haben
hält stets größtes Lager in allen Größen

FS Hlt ttxznt k
Ein 6 jähriger preußischer

Wallach braun u ein gutes
dänisches Arbeitspferd stehen
preiswerth zum Verkauf

Näheres Marienstraße 11

Mitte der Stadt für jedes I
Geschäft passend gute Lage für

Fleischer mit oder ohne Wohnung sofort oder
1 April zu beziehen

Näheres bei I Barck K Co

2 kl Wohn sof zu beziehen aalberg 11
Eine Wohnung nebst WerksleUe Bel Etagc

zu Vermietyen Geistslraße 29 1
3 St 2 K

zu vermie

1 Wohnung bestehend aus 7 Pieren
Zubehör ist im Ganzen od getheilt

zu Vermiethen und Oslern zu beziehen
gr Ulrichstratze 47

Haus Thorstraße 10 ist zu vermiethen
1 April beziehbar Miethswerth 160
Auf Wunsch auch getheilt Näheres

Leipz Platz 2 b

Zu Vermiethen
eine schöne Wohnung für eine stille Familie
halbe I Etage mit Garteubenutznug ent
weder gleich oder 1 April zu beziehen Näh

Bernburgerstratze 131 part

Ein kleines f eingerichtetes Haus m
freier Lage 7 Piecen und Zubehör Garten
benutzung zum 1 April auch früher zu
vermiethen Näheres in der Ann Exped von
Rudolf Mosse Halle a/S

Wlkerei VerMchtuilg
Eine flotte Bäckerei in bester Geschäftslage

von Halle a/S ist eingetretener Verhältnisse
halber sofort zu verpachten

Offerten unter A S 9 befördern H aa
senstein K Vogler hier

Laden mit Ladenstnbe auch passend
zum Comtoir Nähe der Bahn sowie
größere Logis in 1 und 2 Etage zu
vermiethen sofort oder später beziehbar

Charlottenstratze 2
Zwei herrschaftl Wohnungen je aus 6 St

nebst Zub u Gartenanthcil best per 1 April
d I zu vermiethen Bernburgerstraße 29

3 mittlere herrschaftl Woh
nungen mit allem Zubehör
sind 5 April auch früher zu
vermietheu Auch ein Lade
nebst Wohnung mit Nieder
lage oder Werkstatt

BOb zsssS t
Die III Etage ist jetzt zu vermiethen und

1 April zu beziehen Gr Ulrichstr 56
in der II Et zu erfragen

Franckeustratze 7
Umstände halber ist die Bel Etage 3 St

4 Kammern Küche Keller und sonstiges Zu
behör noch zu vermiethen und 1 April zu
beziehen

Klansthorvorstadt 11
Geräumige Bel Etage zu verm Pr 150 H

Eine freundliche Wohnung 3 Stuben
2 K K und Zubehör ist sofort od 1 Apri
zu beziehen Bernburgerstratze 9

Mühlweg Ecke
Eine Wohnung nahe d Bahn 3 St, 2 K

nebst Zubeh ist zu verm u 1 April zu bez
Näheres Dorotheenstraße 2 part

Die II Etage bestehend aus 2 Stuben
Kammer Küche Keller und Stall ist sofort
zu vermiethen und Ostern zu beziehen

Geiftstraße 10

Grosze Ulrichstratze 37
ist die erste Etage sowie ein schöner
Laden mit Comtoir pro i April
1879 zu vermiethen

Eine freundl Wohnung
mit Wasserleitung Preis 450
theil und zum 1 April zu beziehen

Martmsgasfe 7

Eine Wohnung Stube Kammer Küche
Preis 150 ist zum 1 April zu beziehen

Martinsgasse 7
2 Logis und Stallung für 2 Pferde ver

miethet Breitcstraße Z7
Eine ger Wohnung 1 Treppe St K

j K und alles Zubehör 60
an der Moritzkirch e 1 C R eutzuer

Stube Kammer Küche nebst Zubehör an
kinderlose ruhige Leute zu vermiethen 1 April

zu beziehen Rannischestraße 22
St 2 K, K u Zub Wörmlitzerstr 8ä

RiederlaslSriiume
Jägerplatz 3 a

t die Bel Etage zu vermiethen den 1 Juli
auf Wunsch auch etwas früher beziehbar

3 St 3 K und Küche Bel Etage mit 12 Herren zu vermieth en Niemeyerstraße 11
allem Zubeh vermiethet Langegasse 31 I Eine freundlich möbl Stube mit Kabinet

Zu dem 2ien Wint r Eursus nehme ich ge
all ge Anmeldungen in meiner Wohnung

runoswarte 18 an
Tanzleh rer

Masken Anzeige
Herren und Damen Masken höchst

elegante und geringe re 7
Haarzöpfe c

werden sauber angefertigt
ZTin ,v gr Ulrichstr 3

Größte PUfsobrcnnercl Brüeerstr 13
brennt alle Stoffe festliegend Elle 1

Zwölstausend Mark
1 April gegen sickere Hypothek zu ver

leihen L sse len unter I P 17 postlagernd
Halle Pvstamt II Bahnhof

SZ Mark
werden gegen erste alleinige sichere Hypothek
innerhalb der Feuerkasse auf ein Giebichen
steiner Grundstück per jetzt oder 1 April d
I gesucht durch Justiz Rath
ii i i, in Halle a/S H 537

4 7000 Hl auf Hypothek 15000 LA
Heuerkaffe sofort oder später zu leihen gesucht
Gefällige Offerten sud lx 2s durch die
Exped d Bl erbeten
Nähverein im Diakonissenhause

Donnerstag den 9 Januar Nachmittags
3 Uhr Um zahlreiche Betheiligung wird
freundlichst gebeten

zum 1 April zu vermietheu

WM lil 12 W UFein mödl Wohnung passend für 1 oder UMV

Ein Familien Logis zum Preise von bi llig zu vermiethen Rannischestraße 18 II
300 Mark xio snno ist sofort zu vermiethen I Möbl Stube zu verm neue Promenade 8,III

und vom 1 April a v zu beziehen grotzer Mitbewohn zu St u K Landwehrstr Z II
Schlamm Nr 4 Näheres

Kleinschmieden Nr 3
ine herrschaftliche Wohnung ist im Ganzen

oder getheilt sogleich oder zum 1 April zu s
beziehen Svphienftratze 26

Möbl Stube als Schläfst Graseweg 20
Frdl möbl St u K verm Trödel 4
Kl Kammer mit Bett kl Ulrichstr 7 H
Logis mit Kost kl Ulrichstraße 6 II, r
Anst Schlafstelle gr Ulrichstr 52 H II

GesuchtEine freundliche Wohnung in der kleinen pr 1 April 0, 1 Wohnung von 3 St,
Ulrichstraße Preis 175 H ist per 1 Aprils Kam und Zubeh in gesunder freier Lage
zu vermiethen
bei

Eine Wohnung 3 St 2 K Küche u Zubeh
zu verm 1 April zu bez gr Steinftr 49

Zu erfragen gr Ulrichstr 27 Gartenbenutzung erwünscht Offerten m Preis

Wohnungen
2 Stuben 1 Kammer Küche
2 Stuben 2 Kammern Küche
1 Stube 2 Kammern Küche

zu ver miethen gr Brauh a usgasse 24
2 St Ä K zu vermiethen

Kaulenberg 4 Preis 60 A

Freitag den 16 Januar Abends
8 Uhr in der Tulpe

1 Rechnungslegung der verschiedenen Ver
einskassen

2 Wahl der Kommission zur Prüfung der
selben

3 Wahl resp Wiederwahl der ausscheiden
den Vorstands Mitglieder

Von einem Freunde der Armen der nicht
genannt sein will wurden mir am Neu
jahrstage

übergeben Ich habe dieses bedeutende Ge
schenk im Sinne und nach dem Willen des
Gebers an bedürftige Familien vertheilt
velche mit mir dem hochherzigen Wohlthäter

W Zoern
angabe iib B 389 an I Barck K Co

Eine herrschaftliche Wohnung mit mindt I auf s Herzlichste danken
stens sieben heizbaren Piecen und Garten wird
zum 1 Juli in der Nähe des städtische
Gymnasiums gesucht Wilhelmstraße 5 1 Tr

Bez Vorst III Bez

In d Nähe d Bahn sind 2 Wohnungen
bestehend aus 2 St 2 K u Zubehör

Zum 1 April ges von 1 Beamten
familie Nähe d Univ od d Gymn
3 St 2 3 K K und Zubeh Adr
Nr 19 in d Exp d Bl erbeten

üeMe üelm Kemzvereiii
äöll 9 dsiiäsS Mr l ebunA

LrseltsiQöQ

Zum 1 April oder 1 Juli 1879 wird
LAS S

Lonis Revtz ner Bahnhofstraße 5d
Wohnung für 80 H sof oder 1 April zu

beziehen Magdeburgerstratze 27
Wohnuugs Bermiethuug

Alt Markt 5 sind 2 kleine Wohnungen
w H dv rmL hm V 7 7

Eine Wohnung

mit Stallung und Garten gesucht Offerten
sind unter V B 79 an die Exped d Bl
zu senden

Laden sogleich oder später zu miethen ges
am liebsten m der Leipzigerstratze Off
R 9 in der Expedition

1 kl Hans od h Wohnung w s z
Adr

1 S18 Itixl hier

S bch w ch un n 5Zimmern Kammer und Zubehör Adressen
erbeten unter V V in der Expedition des

Zu erfragen Rannischestraße 8 im Laden
Nr 3 Glauchaische Kirche Nr 3

sind freundliche u geräumige Wohnungen im I Tageblattes

Preise von W 160 A zuvermiethen Ebm Stuben K n K wird von ruhigen
daselbst em Laden Mit anliegender Wohnung IEtlichen j Leutenz miethenges Off unter

Litts um voll ädliZks

Neues Nhealer
Tonnerstag den 9 Januar 1879

NNKM liMliM
Symph Ländliche Hochzeit

VoN
Billets 3 Stück 1 sind bei den Herren

Steinbrecher K Jafper am Markt zu haben
Ansang 8 Uhr

Entrse an der Kasse 50 H
Stadtmusikdirektor

Ein Hund Spitz entlausen Abzugeben
Herrenstraße 5

Ein Taschentuch gef Mohs Herrenstr 14
Ich warne hiermit Jedermann mei

2 Stuben 2 Kammern große Küche an I b ef J Ba rck Tochter auf mei
Wz, hm u,Plombirm Schriibeziehen M rsebmgerstratze 34 s u Keilen km II Mtistiri Ifen Setzen von Blutegeln u Klystiren

Harz 31 III zu vermiethen per sofort alle chirurgischen Hülseleistungen verrich
oder Ostern 2 St K n Zubeh Pr 60 et sachkundig

2 St 2 K, K nebst Zubehör zum 1 April ltApxsilder praet Heilgehülfe
zu vermiethen Dorotheenstraße 1a j Zapfenstraße 21 II Schmeerstr Ecke

Zwei komfortable Wohnungen zn 170 Pelzsachen w billig n fchnell äusgeführt
und 80 H Anhalterstratze 7 I bei Kürschner Barfüßerstr 3 II Et

Giebichenstein Böckstratze 2

Montags und Donnerstag Uebung

Mscher urn herein

Für den redactionellen Theil verantwortlich C Vobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckern des Waisenhauses
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